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Grube Bernhard Wilhelm

Schlagwörter: Untertagebergwerk, Tagebau 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Uebigau-Wahrenbrück

Kreis(e): Elbe-Elster

Bundesland: Brandenburg

 

Die Grube Bernhard Wilhelm wurde 1878 von August Schumann eröffnet und war ab 1879 im Besitz von Bernhard Wilhelm Köppe,

der zu dieser Zeit auch die Grube Lubwart erwarb.

Die vom Tiefbau verbliebenen Bruchfelder sind im heute bewaldeten Gebiet noch erkennbar.

  

   Datierung: 

   

 Abbau: 1878-1894

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 Dieter Sperling: Niederlausitzer Braunkohlenbergbau im 19. Jahrhundert. Findbuch Niederlausitzer Braunkohlengruben und

bergrechtlicher Verleihungen. Cottbus 2005. S. 147.

   

 

  

   BKM-Nummer: 32001360

 

(Erfassungsprojekt Lausitz, BLDAM 2023)
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Ort: Domsdorf
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 34 30,24 N: 13° 25 49,7 O / 51,57507°N: 13,43047°O
Koordinate UTM: 33.391.236,99 m: 5.714.944,81 m
Koordinate Gauss/Krüger: 4.599.271,90 m: 5.716.593,26 m
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